
Schnell informiert

Haftpflichtversicherung – Wir weisen
darauf hin, dass der Arzt nach § 21 der
Berufsordnung für die Ärzte Bayerns
verpflichtet ist, sich hinreichend gegen
Haftpflichtansprüche im Rahmen seiner
beruflichen Tätigkeit zu versichern!

16. Vollsitzung des Landesgesundheitsrates in der Bayerischen Landesärztekammer;
Resolution zur Stammzellen-Therapie – Der Landesgesundheitsrat verabschiedete in seiner
16. Vollsitzung am 1. Juli 2002 folgende Resolution zum Thema „Stammzellen-Therapie“.
Die Forschung mit embryonalen Stammzellen ist notwendig, um Erkenntnisse über deren
Ausdifferenzierung gewinnen zu können. Diese Erkenntnisse liefern wesentliche Vorteile für
eine Verstärkung der Forschung und Therapie mit adulten Stammzellen.

Auf Grund dieser Erkenntnisse hält der Landesgesundheitsrat den Import von embryonalen
Stammzellen aus bereits vorhandenen Stammzelllinien für vertretbar.

Der Landesgesundheitsrat sieht in der Bindung des Imports an strenge Auflagen einen vertret-
baren Weg, die Entwicklung der Forschung steuerbar zu halten.

Eine zeitliche Befristung bietet die Möglichkeit, nach einem festzulegenden Zeitraum die bis
dahin gewonnenen Forschungsergebnisse kritisch zu prüfen und wenn notwendig den Import
von embryonalen Stammzellen wieder einzustellen oder ihre Herstellung freizugeben.

Nähere Infos: Landesgesundheitsrat, Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit, Ernäh-
rung und Verbraucherschutz, Winzerer Straße 9, Eckbau Nord, 80797 München, Telefon 089
2170-04, Internet www.stmgev.bayern.de

EU-survey zur Stammzellforschung – Kürz-
lich ist nun ein erstes survey der Europäi-
schen Kommission zum Bereich Stammzell-
forschung erschienen. Den Deutschland
betreffenden Abschnitt verfasste Professor 
Dr. Joseph Schmucker-von Koch. Der Band
ist auch in elektronischer Form erschienen
und unter der URL http://biosociety.cordis.lu/
docs/doc/CATALOGUE-SC-MEMBER-
STATES-FINAL-VERSION.doc im Inter-
net einzusehen. Der Beitrag findet sich auf
Seite 18/19. Das survey wird in regelmäßigen
Abständen von den National Contact Persons
aktualisiert. Dieser Band gibt einen umfas-
senden Überblick über die teils sehr unter-
schiedlichen Regelungen in den EU-Staaten.
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